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1512. Salongeschichten im MKK widmen sich der Entwicklung 
der Landschaftsmalerei und Mensch-Natur-Beziehung 

Die nächste Ausgabe der „Salongeschichten“ am Mittwoch, 6. 
September, 14.30 Uhr widmen sich der Landschaftsmalerei. Während 
eines Rundgangs durch die Ausstellung werden Gemälde aus 
verschiedenen Kunstepochen betrachtet, um zu erforschen, wie sich die 
Beziehung zwischen Mensch und Umwelt im Laufe der Zeit verändert 
hat. Was galt in der Natur als zeigenswert – was nicht? Und von 
welchen Orten wurden die Künstler*innen beeinflusst? Ebenso spielte 
die wachsende künstlerische Freiheit eine wichtige Rolle, indem 
Künstler*innen oft Details realistisch wiedergaben, jedoch bei der 
Gesamtanordnung des Bildes ihrer Fantasie folgten. 

Nach der Themenführung warten Kaffee, Kuchen und Gespräche im 
Salon auf die Teilnehmenden. Kosten (inkl. Kaffee und Kuchen): 10 
Euro. Bitte verbindlich anmelden unter info.mkk@stadtdo.de oder 
telefonisch: (0231) 50-26028. 

Redaktionshinweis: Angehängt ist eine Fotografie der 
Landschaftsmalerei „Trollhättanfälle“ von Andreas Achenbach. (Foto: 
MKK, Jürgen Spiler) 
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